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Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium Oberasbach - Errichtung Raummodulanlage; 
Fertigstellung der Maßnahme 
 
Sachverhalt: 
Zum Schulstart 2026/27 am 15.09.2026 wurde das kürzlich fertiggestellte Interimsgebäude am 
Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium Oberasbach in Betrieb genommen.  
Die offizielle Einweihungsfeier findet am 24.09.2026 statt.  
 
Das Interimsgebäude wurde in einer nachhaltigen Stahl-Holz-Hybridbauweise errichtet. 
Mit einer Nutzfläche von 870 Quadratmetern, wurden insgesamt auf drei Geschossen 11 
Klassenzimmer inklusive Neben- und Sanitärräume hergestellt.  
Das Interimsgebäude wird als Übergangslösung genutzt, bis das neue Gymnasium in Cadolzburg 
2031 fertiggestellt wird. Die Räume sind daher unter anderem für den Entfall der Vorläuferschule 
Cadolzburg notwendig.  
Die Baukosten belaufen sich auf ca. 4,96 Millionen Euro und sind innerhalb des Kostenrahmens 
geblieben.  
 

 
 
Das Interimsgebäude wurde als Generalunternehmerleistung von der Firma Kleusberg GmbH & 
Co. KG aus Wissen hergestellt.  
Die Firma hatte im Oktober 2025 den Auftrag erhalten und innerhalb eines knappen Jahres, die 
Planung, Herstellung und Errichtung übernommen. Ende Januar 2026 fand der Spatenstich im 
Schnee statt, sowie im April 2026 das Richtfest.  
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Trotz der Inbetriebnahme zum Schulstart fallen in den nächsten Wochen vereinzelte Restarbeiten 
und etwaige Mängelbeseitigungen an. Eine Beeinträchtigung des Schulunterrichts soll 
weitgehend vermieden werden.  
 
Die Planung erfolgte in enger Abstimmung mit der Schulleitung des Gymnasiums, um 
Funktionalität, Raumqualität und bedarfsgerechte Ausstattung sicherzustellen.  
Das Gebäude ist so konzipiert, dass es nach einer Standzeit von rund fünf Jahren mit 
vertretbarem Aufwand an einen anderen Schulstandort versetzt werden könnte.  
Diese ressourcenschonende Bauweise entspricht der „Leitlinie Bau“ des Landkreises Fürth, die 
Herstellungskosten, Unterhaltsaufwand und Umweltbelastung optimiert.  
 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Bauausschuss nimmt Kenntnis.  
 


